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(54) Presse zum Prägen von Schildern, insbesondere Kraftfahrzeugkennzeichenschildern

(57) Die mit einer Schneidvorrichtung kombinierte
Presse (1) zum Prägen von Schildern (2) ist mit zwei am
Pressentisch (4) angebauten Magazinen (7, 8) ausge-
stattet, die horizontal nebeneinander angeordnete
Register (9-12, 13-16) aufnehmen, wobei jedes Regi-
ster eine Reihe mit vertikal übereinander angeordneten
Haltern (17) für Prägewerkzeuge (18) gleicher oder
unterschiedlicher Breite (20) umfaßt. Die paarweise
zusammengefaßten Prägewerkzeuge (18) sind mit Ver-
tikalantrieben (19) und Horizontalantrieben (22) ent-

sprechend der Schildlegende, die in ein Blechband (6)
geprägt werden soll, in Höhe des Pressentisches (4)
rechnergesteuert positionierbar und mittels weiterer
Horizontalantriebe (23) in die Presse (1) einschiebbar
und aus dieser herausfahrbar. Mit der Presse (1) kön-
nen Schilder, insbesondere Kraftfahrzeug-Kennzei-
chenschilder (2) mit einer Legende in Rasteranordnung
oder freier Anordnung bzw. Nichtrasteranordnung der
einzelnen Zeichen geprägt werden.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Presse zum Prägen
von Schildern, insbesondere Kraftfahrzeug-Kennzei-
chenschildern mit Kennzeichennummern aus einem der
Presse taktweise zugeführten Blechmaterial in Form
eines Bandes oder von Schildplatinen, mit einem Pres-
seständer, der einen Pressentisch und einen Pressens-
tempel aufnimmt, sowie auswechselbaren
Prägewerkzeugen.
[0002] Aus der DE 32 03 801 C2 bekannte Pressen
dieser Gattung werden mit als Klotzwerkzeuge ausge-
bildeten Werkzeugen mit einer einheitlichen Breite zum
Prägen der Kennzeichennummern aus Buchstaben und
Ziffern von Kraftfahrzeug-Kennzeichenschildern in einer
Rasteranordnung bzw. Rasterschreibweise bestückt,
wie sie in Deutschland bekannt ist.
[0003] In anderen Ländern wie Österreich sind die
Legenden der Kraftfahrzeug-Kennzeichenschilder in
einer Nichtrasteranordnung bzw. freien Schreibweise
geprägt, d.h., die Prägewerkzeuge haben eine der
Breite der Buchstaben, Ziffern und ggf. Wappen ange-
paßte Breite.
[0004] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, eine
Presse zum Prägen von Schildern, insbesondere von
Kraftfahrzeug-Kennzeichenschildern mit Kennzeichen-
nummern in beliebiger Reihenfolge zu entwickeln, die
sowohl mit Prägewerkzeugen einheitlicher Breite, d.h.
Rastermaß, als auch mit Prägewerkzeugen unter-
schiedlicher Breite bestückt werden können.
[0005] Diese Aufgabe ist erfindungsgemäß gelöst
durch eine Presse zum Prägen von Schildern mit den
Merkmalen des Patentanspruches 1.
[0006] Die erfindungsgemäße Prägepresse für Schil-
der zeichnet sich durch die der Aufgabenstellung ent-
nehmbaren technischen Vorteile aus.
[0007] Die Erfindung ist nachstehend anhand der
schematischen Zeichnungsfiguren 1 und 2 erläutert, die
eine Draufsicht des Pressentisches einer Prägepresse
für Kraftfahrzeug-Kennzeichenschilder und ein Kennzei-
chenschild mit der Nummer WI 18 A J darstellt.
[0008] Die Presse 1 nach Fig. 1 zum Prägen von
Kraftfahrzeug-Kennzeichenschildern 2 gemäß Fig. 2
besitzt einen Pressenständer 3 mit einem als Hubtisch
ausgebildeten Pressentisch 4 und einem an einem
Ständerjoch angebrachten, feststehenden Pressens-
tempel 5.
[0009] An den beiden Längsseiten des Pressenti-
sches 4 sind parallel zur Vorschubrichtung a des mit
einer reflektierenden Kunststoffolie kaschierten Blech-
bandes 6, z.B. aus Aluminium, das der Presse 1 durch
eine nicht dargestellte Bandvorschubvorrichtung takt-
weise zugeführt wird, zwei Magazine 7, 8 mit beispiels-
weise je vier in einer Reihe horizontal nebeneinander
eingebauten Registern 9-12, 13-16 angeordnet, wobei
jedes Register 9-12, 13-16 eine Reihe mit vertikal über-
einander angeordneten Haltern 17 für Prägewerkzeuge
18 zum Prägen der Buchstaben A-Z und der Ziffern 0-9

umfaßt und mit einem Vertikalantrieb 19 zum Positionie-
ren der einzelnen Prägewerkzeuge 18 entsprechend
der jeweils zu prägenden Kennzeichennummer 2 in
Höhe des Pressentisches 4 ausgerüstet ist. Die Präge-
werkzeuge 18 weisen eine unterschiedliche, der Breite
des jeweiligen Buchstabens A-Z und der jeweiligen Zif-
fern 0-9 angepaßte Breite 20 auf.

[0010] Die Register 9-12, 13-16 der beiden Magazine
7, 8 sind paarweise zusammengefaßt, derart, daß die
beiden Register eines Registerpaares 9, 10; 11, 12; 13,
14; 15, 16 an eine gemeinsame Vertikalebene 21-21
angrenzen.
[0011] Horizontalantriebe 22 dienen zum paarweisen
Verschieben der auf die Höhe des Pressentisches 4
verfahrenen Prägewerkzeuge 18 der Register 9-12; 13-
16 auf beiden Längsseiten des Pressentisches 4 in der
Laufebene des Blechbandes 6 in und entgegen der Vor-
schubrichtung a, b des Blechbandes zum genauen
Positionieren der Prägewerkzeuge 18 zum Blechband 6
entsprechend der Zeichenfolge der zu prägenden
Kennzeichennummern, z.B. der Nummer WI 18 A J, die
ein freies Feld 24 zum Aufbringen eines Wappens oder
Siegels aufweisen kann.
[0012] Die Presse 1 ist ferner mit weiteren Horizontal-
antrieben 23 zum paarweisen oder einzelnen Einschie-
ben der positionierten Prägewerkzeuge 18 aus den
Haltern 17 der einzelnen Register 9-12, 13-16 der bei-
den Magazine 7, 8 in Pfeilrichtung c, d quer zur Vor-
schubrichtung a des Blechbandes in die geöffnete
Presse 1 zum Prägen einer Kennzeichennummer eines
Kraftfahrzeug-Kennzeichenschildes 2, z.B. der Nummer
WI 18 A J in das Blechband 6 und Zurückziehen der
Prägewerkzeuge 18 aus der Presse 1 nach dem Prä-
gen des Schildes 2 in die zugehörigen Halter 17 der
Register 9-12, 13-16 ausgerüstet.
[0013] Zur Steuerung der Vertikalantriebe 19 der ein-
zelnen Register 9-12, 13-16 mit den Haltern 17 für die
Prägewerkzeuge 18 und zur Steuerung der Horizontal-
antriebe 22 der auf die Höhe des Pressentisches 4 ver-
fahrenen Halter 17 mit den Prägewerkzeugen 18 zum
Positionieren der Prägewerkzeuge entsprechend der in
das Blechband 6 zu prägenden Kennzeichennummer
eines Kraftfahrzeug-Kennzeichenschildes 2 wird ein
elektronischer Rechner eingesetzt.
[0014] Beim Prägen der Kennzeichennummer können
die Kraftfahrzeug-Kennzeichenschilder 2 mit der Presse
1, die als Schneid-Prägepresse ausgebildet ist, von
dem Blechband 6 abgeschnitten werden.
[0015] Abweichend von der beschriebenen Ausfüh-
rungsform können die Register 9-12, 13-16 der beiden
Magazine 7, 8 der Presse 1 mit Prägewerkzeugen 18
einer einheitlichen Breite zum Prägen von Schildern,
insbesondere Kraftfahrzeug-Kennzeichenschildern mit
Buchstaben und Ziffern in einer Rasteranordnung
bestückt werden.
[0016] Ferner kann der Pressentisch 4 feststehend
angeordnet und der Pressenstempel 5 hydraulisch ver-
fahrbar sein.
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Patentansprüche

1. Presse zum Prägen von Schildern, insbesondere
Kraftfahrzeug-Kennzeichenschildern mit Kennzei-
chennummern aus einem der Presse taktweise
zugeführten Blechmaterial in Form eines Bandes
oder von Schildplatinen, mit einem Presseständer,
der einen Pressentisch und einen Pressenstempel
aufnimmt, sowie auswechselbaren Prägewerkzeu-
gen, gekennzeichnet durch zwei zu beiden Längs-
seiten des Pressentisches (4) parallel zur
Vorschubrichtung (a) des Blechmaterials (Blech-
band 6) angeordnete Magazine (7, 8) mit in einer
Reihe horizontal nebeneinander eingebauten Regi-
stern (9-12, 13-16), wobei jedes Register (9-12, 13-
16) eine Reihe vertikal übereinander angeordneter
Halter (17) für Prägewerkzeuge (18) mit einer ein-
heitlichen oder unterschiedlichen, der Breite des
jeweiligen Zeichens angepaßten Breite (20) zum
Prägen von Schildern (2) mit Buchstaben (A-Z)
und/oder Ziffern (0-9) und/oder Emblemen in einer
Rasteranordnung oder einer freien Anordnung
umfaßt und mit einem Vertikalantrieb (19) zum
Positionieren der einzelnen Prägewerkzeuge (18)
entsprechend der jeweils zu prägenden Kennzei-
chennummer der Schilder (2) in Höhe des Pressen-
tisches (4) ausgerüstet ist, eine paarweise
Zusammenfassung der Register (9-12, 13-16) der
beiden Magazine (7, 8) derart, daß die beiden
Register eines Registerpaares (9, 10; 11, 12; 13,
14; 15, 16) an eine gemeinsame Vertikalebene (21-
21) angrenzen, Horizontalantriebe (22) für eine
paarweise Verschiebung oder eine Einzelverschie-
bung der auf die Höhe des Pressentisches (4) ver-
fahrenen Prägewerkzeuge (18) auf beiden
Längsseiten des Pressentisches (4) in der Lauf-
ebene des Blechmaterials (Blechband 6) in und
entgegen der Vorschubrichtung (a, b) des Blech-
materials zum genauen Positionieren der Präge-
werkzeuge (18) zum Blechmaterial entsprechend
der Zeichenfolge der zu prägenden Kennzeichen-
nummer (WI 18 A J), Horizontalantriebe (23) zum
paarweisen oder einzelnen Einschieben der posi-
tionierten Prägewerkzeuge (18) aus den Haltern
(17) der einzelnen Register (9-12, 13-16) quer zur
Vorschubrichtung (a) des Blechmaterials (Blech-
band 6) in die geöffnete Presse (1) zum Prägen
einer Kennzeichennummer (WI 18 A J) in das
Blechmaterial (Blechband 6) und Zurückziehen der
Prägewerkzeuge (18) aus der Presse (1) nach dem
Prägen des Schildes (2) in die zugehörigen Halter
(17) der Register (9-12, 13-16) sowie eine Steue-
rung der Vertikalantriebe (19) der einzelnen Regi-
ster (9-12, 13-16) mit den Haltern (17) für die
Prägewerkzeuge (18) und der Horizontalantriebe
(22) der auf die Höhe des Pressentisches (4) ver-
fahrenen Halter (17) mit den Prägewerkzeugen (18)
zum Positionieren der Prägewerkzeuge (18) ent-

sprechend der in das Blechmaterial (Blechband 6)
zu prägenden Kennzeichennummer eines Schildes
(2) mittels eines elektronischen Rechners.

2. Presse nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet,
daß diese (1) als Schneid-Prägepresse ausgebildet
ist.
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